
Fakten zählen
von Mathias Schlosser

Auf den ersten 
Blick ist es in 
Sulzbach im ver-
gangenen Jahr 
gefährlicher ge-
worden, denn 
die Zahl der Straftaten und 
vor allem der Diebstähle hat 
zugenommen. Doch bei ge-
nauerer Betrachtung der Kri-
minalstatistik zeigt sich, dass 
die Sicherheitslage in Sulz-
bach nach wie vor sehr gut 
ist. Nicht einmal zwei Straf-
taten wurden innerhalb der 
Grenzen von Sulzbach pro 
Tag begangen. Wenn man 
davon noch die praktisch 
„alltäglichen“ Diebstähle im 
Main-Taunus-Zentrum ab-
zieht, bleibt für durchschnitt-
liche Sulzbacherinnen und 
Sulzbacher kaum noch ein 
Risiko, Opfer eine Straftat zu 
werden.

Das heißt natürlich nicht, 
dass gar nichts passiert. In 
dieser Woche wurden Ju-
gendliche beraubt, an sie-
ben Pkw wurden die Reifen 
zerstochen und Telefonbe-
trüger versuchen zurzeit fast 
täglich mit Enkeltrick und 
Schockanrufen an das Geld 
von Älteren zu kommen. 
Doch bei 9.000 Einwohnern 
und mehreren tausend Ar-
beitsplätzen sind das tatsäch-
lich nur Einzelfälle. In punc-
to Kriminalität funktionieren 
Staat und Gesellschaft nach 
wie vor sehr gut.

Umso erstaunlicher ist es, 
dass immer mehr Menschen 
vom Gegenteil überzeugt 
sind und glauben, dass alles 
immer schlimmer wird und 
früher ohnehin alles besser 
war. Sie werden Opfer der 
vielen schlechten Nachrich-
ten, die innerhalb kürzester 
Zeit aus jedem Winkel der 
Welt bildgewaltig auf ihren 
Smartphones und Fernsehern 
landen und ein diffuses Ge-
fühl des Unwohlseins erzeu-
gen. Dagegen hilft nur eines: 
Fakten und der gesunde Men-
schenverstand.
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Kriminalstatistik 2022: Die Zahl der Diebstähle ist in Sulzbach deutlich angestiegen
Diebe habe im vergangen 

Jahr in Sulzbach besonders 
häufi g zugeschlagen. Nach 
der jetzt veröffentlichten Kri-
minalstatistik ist die Zahl der 
Diebstähle in der Gemeinde 
um 60 Prozent angestiegen 
und dafür ist nicht allein das 
Main-Taunus-Zentrum verant-
wortlich.

Zwar stieg auch die Zahl der 
Ladendiebstähle von 106 auf 
169 deutlich an. Doch bei den 
einfachen Diebstählen ging 
die Zahl von 149 auf 249 nach 
oben, schwere Diebstähle ver-
zeichnete die Polizei im ver-
gangenen Jahr 84, gegenüber 
59 im Jahr 2021. Im Bereich 
Raub stieg die Zahl der Delikte 
von vier auf sieben.

In allen anderen Bereichen 
sanken die Zahlen. Betrugsfälle 
wurden 20 weniger gemeldet, 

die Sachbeschädigungen gin-
gen um acht Fälle zurück und 
bei der Rauschgiftkriminalität 
sank die Zahl der Fälle von 26 
auf 12.

Durch die aktiveren Diebe ist 
gleichwohl die Gesamtzahl der 
Straftaten um etwa 13 Prozent 
gestiegen. 488 Verbrechen im 
Jahr 2021 standen im vergan-
genen Jahr 552 Straftaten ge-
genüber. Aufgeklärt wurden 
davon 349, was einer Quote 
von 63,2 Prozent entspricht. 
2021 lag diese noch bei 67,8 
Prozent.

Die Häufi gkeitszahl, die die 
Straftaten auf 100.000 Ein-
wohner hochrechnet, liegt in 
Sulzbach bei 6.014. Das ist die 
höchste im ganzen Main-Tau-
nus-Kreis, was aber nach An-
gaben der Polizei mit den vie-
len Diebstählen im Bereich 
des MTZ zusammenhängt und 

keine Aussage über die Sicher-
heitslage in Sulzbach insge-
samt zulässt. Ladendiebstähle 
sind in Sulzbach auch das häu-
fi gste Delikt. In der Top-Drei 
der Straftaten folgen Diebstahl 
an Kraftfahrzeugen und Sach-
beschädigung. 

Kreisweit ergab sich in der 
Statistik ein anderes Bild: Mit 
1.000 verzeichneten Taten war 
die Sachbeschädigung das häu-
fi gste Delikt im Kreisgebiet. Wie 
bereits in den Vorjahren war 
auch im Jahr 2022 die leichte 
Körperverletzung das zweit-
häufi gste Delikt. Hier wurden 
776 Fälle verzeichnet. Im Be-
reich des Ladendiebstahls wur-
den im vergangenen Jahr kreis-
weit 650 Straftaten registriert, 
was der dritthäufi gsten Straftat 
entspricht. 

Im gesamten Main-Taunus-
Kreis stieg die Zahl der Straf-

taten insgesamt nur gering 
von 9.429 auf 9.553, was ein 
Plus von 1,3 Prozent bedeutet. 
Die Häufi gkeitszahl im MTK 
lag 2022 bei 3.992 und damit 
deutlich unter dem hessenwei-
ten Wert von 5.855.  MS

SULZBACHER
SPITZEN

Konjunktur für Diebe

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Auf der sonnigen Terrasse im Grünen verwöhnen wir 
Sie demnächst bei schönem Wetter wieder mit den 
Spezialitäten von unserer reichhaltigen Speisekarte.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag - Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr, Sonntag und  

Feiertag von 11.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung

sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 069 / 34 87 58 42

Noch nicht ganz ausverkauft 
ist der Auftritt des Kabaret-
tisten Jürgen Leber am Sams-
tag, 29. April, im Bürgerhaus 
am Platz an der Linde. 

Der durch die Sendung „Hes-
sen lacht zur Fassenacht“ und der 
Sitzung der Mombacher Bohne-
beitel bekannte Kabarettist ist 
auch außerhalb der Fassenacht 
mit einem Jahres-Bühnenpro-
gramm aktiv, das er in Sulzbach 
präsentiert. Es ist ein hessischer 
Kabarettabend für Hessen und 
Nichthessen mit dem Titel „War 
Hermann Hesse…?“

Saalöffnung ist um 18 Uhr. 
Angeboten werden hessische 
Speisen und Getränke. Das Pro-
gramm beginnt um 20 Uhr. Kar-
ten für den Auftritt von Jürgen 
Leber sind im „Studio M“ in der 
Hauptstraße 64 für 15 Euro er-
hältlich.

Die Initiative „Bürger fürs 
Bürgerhaus“ setzt sich seit vie-
len Jahren für den Erhalt des 
Objektes mit Gaststätte, Bier-
garten und Vereinsräumen ein 
und will mit ihrer Veranstal-
tungsserie zeigen, dass das 
alte Schulhaus am Platz an der 
Linde eine ideale Veranstal-
tungsstätte ist, in der man gut 
feiern kann.  red

Jürgen Leber kommt am 29. 
April nach Sulzbach.  Foto: Leber

Hessisches Kabarett
Es gibt noch Karten für Jürgen Leber

Der Frühling ist da. Auch rund um Sulzbach ist der Frühling eingezogen. Überall – wie hier im Arboretum - blüht 
und grünt es und die Hobbygärtner sind schon kräftig bei der Arbeit. Besonders schön soll das Wetter am Samstag werden. 
Dann locken Temperaturen über 20 Grad ins Freie.  Foto: Bär

Reifen zerstochen
Von Samstag bis Sonntag 

wurden mehrere in Sulzbach 
geparkte Pkw von einem bisher 
Unbekannten beschädigt. 

Zwischen Samstag 13.30 Uhr 
und Sonntag 9.45 Uhr wurden 
insgesamt sieben Pkw, die im 
Bereich der Straße „Am Lime-
spark“ geparkt waren, angegan-
gen. Bei den Autos wurden die 
Reifen offensichtlich mit einem 
Messer zerstochen. Bei den ge-
parkten Pkw handelte es sich um 
einen grünen Seat, einen weißen 
und einen schwarzen VW, einen 
blauen Skoda, einen silbernen 
Ford, einen Mercedes und einen 
Opel. Der Gesamtschaden be-
trägt etwa 5.000 Euro. Hinwei-
se nimmt die Polizei in Esch-
born unter der Rufnummer 
06196/9695-0 entgegen.  pol

Raub im MTZ
Am Dienstagnachmittag 

wurden zwei Jugendliche im 
Main-Taunus-Zentrum von 
einer Gruppe beraubt. 

Den Angaben des 14-jährigen 
Geschädigten zufolge, sei die-
ser mit seiner gleichaltrigen Be-
gleiterin vor dem Ärztehaus von 
drei Jugendlichen angesprochen 
und bedroht worden. Die Grup-
pe habe unter Vorhalten eines 
Pfeffersprays und eines Schlag-
rings Bargeld gefordert. Darauf-
hin habe der Jugendliche den 
Tätern 20 Euro ausgehändigt. 
Im Anschluss soll die Gruppe 
die Flucht ergriffen haben. Alle 
Täter werden als etwa 14 Jahre 
alt und dunkel gekleidet be-
schrieben. Einer soll eine beige-
farbene Gucci-Kappe getragen 
haben, ein weiterer sei Brillen-
träger gewesen. Die Kriminal-
polizei nimmt Hinweise unter 
06196/2073-0 entgegen.  pol

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen! 
Jetzt kostenlos die E-Paper-

Ausgabe bestellen! 
info@sulzbacher-anzeiger.de

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 22. April bis 28. April 2023

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste
in Bad Soden und Sulzbach

Samstag, 22.04.
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 23.04.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Messe 
mit Erstkommunion,
parallel Kindergottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 26.04.
Keine Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)

Freitag, 28.04.
15.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste

Kath. Pfarrei Heilig Geist am
Taunus, Taunusstraße 13,
65824 Schwalbach, pfarrbue
ro@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 09.00 bis 12.00
Uhr, Dienstag bis Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Tel.:
0 6196 / 7745 00

Pfarrer Alexander Brück-
mann, Telefon 7 74 50 - 21,
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und

Pfarrbüro Bad Soden, Sali-
nenstraße 1
Öffnungszeiten: Dienstag von
15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de

Gemeindereferentin Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 23.04.
(Misericordias Domini)
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Horst Klärner

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Claudia Springer, Platz
an der Linde 5,  Tel.: 50 07-10,
Fax: 50 07-18, kirchengemein
de.sulzbach@ekhn.de, www.
evangelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag von
10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 bis 16.00
Uhr 

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Geburtstag,
Jubiläum, 
Hochzeit,
Todesfall

Familienanzeigen im

Kuchen für den guten Zweck
MBS-Schüler spenden mehr als 800 Euro an die Aktion „Hessen hilft“

Die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 7R1 der Men-
delssohn-Bartholdy-Schule
(MBS) organisierten beim 
Elternsprechtag einen Kaf-
fee- und Kuchen-Verkauf zu-
gunsten der Erdbebenopfer in
der türkisch-syrischen Grenz-
region.

Die verheerenden Folgen des
Erdbebens, das im Februar die
türkisch-syrische Grenzregion

erschüttert hat, machten auch
die Schülerinnen und Schüler
der MBS betroffen. Darüber
wurde auch in der Klasse 7R1
gesprochen. Aus den Gesprä-
chen heraus entwickelte sich in
der Klasse der Wunsch, aktiv zu
werden und den in Not gerate-
nen Menschen zu helfen. Dazu
plante und organisierte die 7R1
gemeinsam mit ihrer Klassen-
lehrerin Amela Turkanovic ei-
nen Kaffee- und Kuchen-Ver-

kauf beim Elternsprechtag an
der MBS.

Durch das gemeinsame En-
gagement von Schülerinnen
und Schülern, Eltern und Lehr-
kräften konnten schließlich
813,89 Euro eingesammelt
werden. Die gesamte Summe
wurde an den Verein Aktion
„Hessen hilft“ gespendet, der
die Betroffenen in den Erdbe-
bengebieten mit Hilfsleitungen
unterstützt. gs

Skifahren bei Wetter-Kapriolen
Siebte Klassen der Mendelssohn-Bartholdy-Schule am Wildkogel

Fast der gesamte siebte
Jahrgang der Mendelssohn-
Bartholdy-Schule (MBS)  –
fünf Klassen mit insgesamt
101 Schülern – war in der letz-
ten Woche vor den Osterferien
bei der Ski-Klassenfahrt in
Österreich. In Neukirchen am
Großvenediger in Österreich
erlebten die Kinder schönes
Frühlings- und „echtes“ Win-
terwetter.  

Die Schülerinnen und Schü-
ler waren in einem Vier-Sterne-
Hotel – dem Hotel Hubertus –
untergebracht, ohne dass die
Fahrt dadurch teurer wurde.
Nach einer entspannten Bus-
fahrt durch die Nacht zum
Samstag konnten sich die Kin-
der mit einem Frühstück stär-
ken. Noch bevor die Zimmer
bezogen wurden, ging es zum
Ski- und Schuhverleih. Später
konnten die Jungen und Mäd-
chen die Umgebung erkunden
und sich mit dem Hotel ver-
traut machen. 

Der Organisator der Skitour,
Sport- und Erdkundelehrer
Wolfgang Preußler, stellte am
frühen Abend die Skilehrer vor.

Von der MBS dabei waren Ilka
von Hubatius und Britta Kölbel
sowie Jochen Herbst und Wolf-
gang Preußler selbst mit dabei.
Als externe Skilehrer waren
Jasmin Wagenbach, Ronni
Werner, Dennis Preußler sowie
Jascha und Dirk Müller-Kästner
im Einsatz. 

Schon am ersten Tag mit bes-
tem Skiwetter lernten die Kin-
der in der Wildkogel-Arena
eine Menge. Es folgten Tage mit
leichtem Regen bis auf über
2.000 Meter, Sonne, Nebel und
schlechter Sicht und auch
Schneefall bis ins Tal. 

Hinzu kam so starker Wind
auf dem Berg, dass der Liftbe-
trieb an einem Tag gar nicht
erst aufgenommen werden
konnte und das Skifahren aus-
fiel. Kurzerhand organisierten
die mit angereisten Klassenleh-
rerinnen und Klassenlehrer für
diesen Tag unter anderem ei-
nen Schneemann-Wettbewerb. 
Die Wetter-Kapriolen konnten
die gute Stimmung nicht trü-
ben. Bis Donnerstagmittag hat-
ten alle Kinder gelernt, auf den
Pisten zu fahren. Zwischendrin
gab es Spieleabende und eine

Nachtwanderung. Den Kindern
standen direkt am Hotel ein
Freizeitgelände mit Volleyball-
netz, Tischtennisplatte und
Trampolin zur Verfügung,
schräg gegenüber wurde der
Fußballplatz genutzt. Zur Stär-
kung gab es im Hotel leckeres
Essen – morgens vom vielfäl-
tigen Frühstücksbuffet und
abends mit Salatbuffet und drei
bis vier verschiedenen, kindge-
rechten Hauptspeisen.

Am Donnerstag öffnete das
Team vom Hotel Hubertus
dann noch ausschließlich für
die MBS-Gruppe das „Ski-Ha-
serl“, eine urige Après-Ski-Hüt-
te auf dem Hotel-Gelände. Dort
konnten die Schülerinnen und
Schüler – nachdem sie für ihre
hervorragenden Leistungen auf
Skiern eine Urkunde bekom-
men hatten - ungestört feiern
und tanzen. Bei der Abfahrt am
nächsten Morgen waren bei
den Schülern wie im Kollegen-
kreis fast nur zufriedene und
glückliche Gesichter zu sehen.
Vom Team des Hotels gab es
noch ein dickes Lob für das an-
genehme und respektvolle Ver-
halten der Kinder. red/gs

Gruppenbild der Klasse 7R1 – aufgenommen bei der Skifreizeit in Österreich. Foto: MBS

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:ro@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulzbach@marien-katharina.de
mailto:de.sulzbach@ekhn.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
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23. April  Frühlingsfest im Bürgerzentrum 
15 - 18 Uhr   Frankfurter Hof

25. April  Wanderung der TSG Wander-  Treffpunkt am Bürger- 
11 Uhr  gruppe rund um Sulzbach zentrum Frankfurter Hof

26. April  Pfl anzung des Baum  an der Allee der Jahresbäume 
10 Uhr  des Jahres im Arboretum im Arboretum

29. April  Hessisches Kabarett mit im Saal des Bürgerhauses 
20 Uhr  Jürgen Leber am Platz an der Linde

30. April  „Waldbaden“ im Arboretum  Treffpunkt am Waldhaus
10 Uhr   „Am Weißen Stein“

1. Mai  Radrennen „Frankfurt- im „Lieblingscafé“ in der 
  Eschborn“ Hauptstraße 30

3. Mai  „Hella und Gaby lesen“ Treffpunkt am Rathaus 
15 Uhr  beim Landfrauenverein in der Hauptstraße

3. Mai  Erzählcafé über die Ge-  im Gewölbekeller im 
16 Uhr  schichte von Neckermann Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Die wir im Herzen tragen, leben in uns weiter. 
 
 Christiane Ewald 
 

* 4. Februar 1973    † 3. April 2023 
 
 
 

Danke 
 

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, oder für ein stilles Gebet. 
 

Sven und Hella Ewald  
im Namen aller Angehörigen 

 
Sulzbach (Taunus), im April 2023 

KleinanzeigenKleinanzeigen
Verkaufe zwei baugleiche E-
Bike Fahrräder: Velo de Ville CEB 
800 City 28“, nachtblau, Tiefein-
steiger, Bosch-Mittelmotor, Accu 
Power Pack 400, 7-Gang Naben-
schaltung, Rahmenhöhe 1x45cm, 
1x 50 cm, Bj. 2017, wenige Km, 
Garagenräder, NP je EUR 2.700,-, 
VK je 1.350,- Tel. 0172/6959507

Zu verkaufen: Ballenpresse Mo-
dell HSM V - Press 605, Abmes-
sung B 1190 x T 815 x H 1980 
mm, Stromanschluss: Cekonstek-
ker 3x16 A+N+PE6h, 16 A 
Tel. 06196/50860
 
Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte  
Aktenordner an Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung des

Ökumenischen Diakonieverein
Sulzbach (Taunus) e.V.

am Mittwoch, 10. Mai 2023, um 19:30 Uhr
im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“ in Sulzbach (Taunus),

Kolleg 03/04
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder zu dieser Veranstaltung herzlich ein.

Die Gemeinde Sulzbach und 
der Geschichtsverein laden am 
Mittwoch, 3. Mai, um 16 Uhr 
zu einem Erzählcafé in den Ge-
wölbekeller im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof ein.

„Neckermann macht’s mög-
lich“ – diesen Slogan kannte in 
den 60er- und 70er-Jahren so gut 
wie jeder. Im April 1950 hatte 
Josef Neckermann sein gleich-
namiges Versandhaus in Frank-
furt gegründet. Seine Kataloge 
erreichten Mitte der 70er-Jahre 
eine Aufl age von über fünf Mil-
lionen Stück. Auf 870 Seiten 
wurden 53.250 Positionen ange-
boten. Aber auch Reisen, Fertig-

häuser, Versicherungen und Inve-
stitionssparen waren im Angebot.

Im Erzählcafé berichtet Joa-
chim Siebenhaar in einem Di-
avortrag über die Firmenge-
schichte und die Entwicklung 
des Kauf- und Versandhauses 
von den Anfängen 1935 in 
Würzburg bis zum Erlöschen 
des Firmennamens 2012. Neben 
zahlreichen Fotos werden auch 
Filmausschnitte aus alten Wer-
befi lmen gezeigt. Der Eintritt ist 
frei. Wer am 3. Mai keine Gele-
genheit zum Besuch der Veran-
staltung hat, für den wird das 
Thema als Abendveranstaltung 
beim „Dämmerschoppen“ am 
30. Mai wiederholt.  red

Von Neckermann 
bis zu Amazon
Erzählcafé über die „Wirtschaftswunderzeit“

Die Sulzbacher Landfrauen 
laden im Mai zu zwei Veran-
staltungen ein: Zu einer Lesung 
im „Lieblingscafé“ und zum 
Stammtisch bei „Little Viet-
nam“.

Unter dem Motto „Lesen mit 
Hella und Gaby“ fi ndet am Mitt-
woch, 3. Mai, um 15 Uhr die 
erste Veranstaltung im „Lieb-
lingscafé“ in der Hauptstraße 
30 statt. Hella und Gaby wer-
den vorlesen und es ist Zeit für 
ein gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. 
Es gibt ein Stück Petzkuchen 
und Kaffee so viel man trinken 
möchte für sechs Euro. Anmel-
dungen werden bis zum 28. 
April entgegen genommen.

Der Stammtisch fi ndet am 
Dienstag, 9. Mai, ab 17.30 Uhr 
im Restaurant „Little Vietnam“ 

Am Ostersamstag fand die 
große Eiersuche der Sulzba-
cher SPD im Heinrich-Kleber-
Park statt. Obwohl die Sonne 
nicht mit den suchenden Kin-
dern lachte, tat das dem Spaß 
und der guten Laune keinen Ab-
bruch.  

Viele Familien folgten dem 
Ruf der Sulzbacher SPD zur 
großen Eiersuche und so 
tummelten sich rund 60 Kin-
der mit ihren Eltern und Groß-
eltern im Heinrich-Kleber-Park. 

in der Hauptstraße 27 statt. 
Teilnehmerinnen können sich 
hierfür bis zum 2. Mai anmel-
den. 

Die Anmeldungen für beide 
Veranstaltungen nehmen Dag-
mar Ewald unter der Telefon-
nummer 0179/6907134 oder 

Nach zweijähriger Pause durf-
ten die Kinder endlich wieder 
die zuvor von den Sulzbacher 
Genossinnen und Genossen 
gut versteckten bunten Gelege 
suchen. Özlem Bumin, Land-
ratskandidatin der SPD, sowie 
Martina Helmerich, Bürgermei-
sterkandidatin der Bad Sodener 
Sozialdemokraten, freuten sich 
mit den Kindern über jedes ge-
fundene Ei.

Nach kurzer Zeit wurden alle 
noch so gut versteckten Eier ge-
funden und die Kinder und El-

per E-Mail an dagmarewald@
me.com entgegen. Auch über 
den Anrufbeanworter des Land-
frauentelefons unter der Num-
mer 06196/7595111 ist eine 
Anmeldung unter Angabe von 
Namen, Telefonnummer und 
Veranstaltung möglich.  red

tern freuten sich nicht nur über 
ihre Fundstücke, sondern auch 
über die kleinen Präsente in 
ihren Körbchen und über die 
bereitstehenden selbstgebacke-
nen Kuchen, Muffi ns und die 
Apfelschorle, bei der gerne mit-
einander geplaudert wurde. 

„Wir freuen uns sehr, dass so 
viele Kinder in diesem Jahr bei 
der Eiersuche dabei waren“, 
schwärmte der Ortsvereinsvor-
sitzende Matthias Jahn. „Im 
kommenden Jahr wiederholen 
wir das wieder.“  red

Zwei Veranstaltungen im Mai

SPD startet Ostereier-Suche

Lesung und Stammtisch des Sulzbacher Landfrauenvereins

Viele Kinder kamen am Ostersamstag in den Heinrich-Kleber-Park

Rund 60 Kinder mit Eltern und Großeltern beteiligten sich an der Ostereier-Suche.  Foto: SPD

In der Nacht auf Samstag 
führten Beamte der Polizeistati-
on Eschborn in der Bahnstraße 
eine stationäre Verkehrskon-
trolle durch. 

Während der Maßnahmen 
fuhr ein 20-jähriger Frankfurter 
mit seinem Mercedes in die Kon-
trollstelle. Die Fahrt war danach 
den jungen Mann beendet, da er 
nicht nur Betäubungsmittel mit 
sich führte, sondern auch der Ver-
dacht bestand, dass er das Fahr-
zeug unter Drogen geführt hatte. 
Nach einer Blutentnahme auf der 
Polizeistation in Eschborn wurde 
der Mann wieder entlassen und 
sieht sich nun zwei Strafverfah-
ren gegenüber.  pol

Drogen am Steuer

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.wm-aw.de
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

Der ADFC Main-Taunus lädt 
wieder zu seinen geführten 
Radtouren ein. Diese fi nden 
in Gruppen von 10 bis 20 Teil-
nehmenden an verschiedenen 
Wochentagen für verschiedene 
Leistungsklassen statt, „wobei 
der Radgenuss immer im Vor-
dergrund steht“. 

Los geht es am Samstag, 22. 
April, mit zwei Drei-Sterne-
Radtouren. Ab Kelkheim geht 
es zum Mainzer Marktfrüh-
stück. Start ist um 8 Uhr am 
Kelkheim Marktplatz. Von dort 

Die Streuobstwiesen im 
Rhein-Main-Gebiet sorgen für 
so manchen leckeren Apfelwein 
im „Gerippten“. Nun kommt 
diese charakteristische Land-
schaft auf das internationale 
Parkett: Bei der Apfelweinmes-
se „CiderWorld“ in Frankfurt 
am 29. April ist sie als „Ehren-
gast“ mit von der Partie. Der 
außergewöhnliche Messeauf-
tritt ist Titelthema in der Früh-
jahrs- und Sommerausgabe des 
Magazins „Der Apfelbote“. 

„Unsere Präsenz bei der `Ci-
derWorld´ liegt mir ganz beson-
ders am Herzen“, sagte Rouven 
Kötter (SPD), Erster Beigeord-
neter des Regionalverbands, an-
lässlich der neuen Magazinaus-
gabe. „Denn es ist eine besondere 
Ehre und auch eine Chance, dass 
der Regionalverband diese öko-
logisch wichtige Kulturland-
schaft gemeinsam mit lokalen 
Akteuren vor einem großen Pu-
blikum vorstellen darf.“ 

Über die hessischen Länder-
grenzen hinweg geht es in einem 
weiteren Beitrag. Die Redaktion 
des „Apfelboten“ ging der Frage 
nach, was eigentlich die Nach-
barländer für die Pfl ege und 

aus werden rund 72 Kilometer 
überwiegend fl ach geradelt. 
Anmeldungen nimmt Johannes 
Dill unter der Telefonnummer 
0171/7121227 entgegen.

Die Drei-Sterne-Radtour ab 
Hattersheim führt ebenfalls am 
Samstag zur Altrheininsel Non-
nenaue. Start ist um 10 Uhr, am 
Hattersheimer Marktplatz. Es 
wird empfohlen, die Radtour 
mit dem Pedelec oder E-Bike zu 
fahren. Die Distanz beträgt etwa 
70 Kilometer. Die Strecke ver-
läuft überwiegend fl ach. Inte-
ressenten können sich bei André 

den Erhalt ihrer Streuobstwie-
sen machen. Das Ergebnis: Ei-
nerseits ist uns manch ein Bun-
desland voraus, andererseits 
nehmen keineswegs alle Länder 
dieses Thema so wichtig.

„Der Apfelbote“ berichtet au-
ßerdem über das 20-jährige Ju-
biläum des Frankfurter Streu-
obstzentrums „MainÄppelHaus 
Lohrberg“ im April. Gleichzei-
tig erinnert das Magazin daran, 
dass solch eine Institution kein 
Selbstläufer ist und es Anstren-
gungen bedarf, sie zu erhalten 
und auszubauen. Das Editorial 
des neuen „Apfelboten“ ist für 
Rouven Kötter Gelegenheit, auf 
fünf Jahre Lohrberger Erklärung 
zurückzublicken. Unter anderem 
sah sie vor, dass sich der Regio-
nalverband künftig als zentraler 
Akteur für die Streuobstwiesen 
in der Region einsetzen solle. 

In einem Porträt begleitet 
das Magazin Sabine Benneter 
von der Abteilung Klima, Ener-
gie und Nachhaltigkeit des Re-
gionalverbandes entlang der 
nebligen Langener Streuobst-
wiesen. Ihre Aufgabe ist es, die 
hessische Apfelwein- und Obst-
wiesenroute auf den neusten 
Stand zu bringen. Mit dabei ist 

Frei unter der Telefonnummer 
0176/32803892 anmelden. Bei 
Regen fallen beide Touren aus.

Genaue Termine und Ziele zu 
den Feierabendtouren, Ganz-
tagestouren unter der Woche 
oder am Wochenende, Zubrin-
gertouren zu „Hofheim bewegt 
sich“ oder der Frankfurter „bi-
ke-night“ fi ndet man auf der 
Homepage des ADFC Main-Tau-
nus unter adfc-mtk.de oder auf 
der hessenweiten Datenbank 
für ADFC-Radtouren adfc-hes-
sen.de/tourismus/touren im 
Internet.  red

auch ihr Top-Wandertipp in der 
Region: die Josbach-Runde.

„Der Apfelbote“ ist das Ma-
gazin der hessischen Apfel-
wein- und Obstwiesenroute. 
Die Zeitschrift informiert zwei-
mal jährlich über alle Termine 
rund um die Route und er-
scheint jeweils im Frühjahr und 
im Herbst. 

Der Apfelbote liegt ab sofort 
kostenlos bei den Verbands-
kommunen und den Mitglie-
dern und Partnern der fünf 
Regionalschleifen der hes-
sischen Apfelwein- und Obst-
wiesenroute aus. Auf dem Por-
tal streuobst-frm.de steht die 
aktuelle Ausgabe und weitere 
unter streuobst-frm.de/apfel-
bote auch digital bereit.  red

Neue Radtourensaison beginnt

Apfelwein auf der „CiderWorld“

Der ADFC Main-Taunus startet am Samstag mit zwei Drei-Sterne-Radtouren ab Kalkheim 
und Hattersheim in die Radtourensaison 2023.  Foto: ADFC Main-Taunus

ADFC Main-Taunus bietet jetzt wieder geführte Radtouren an

Die neue Ausgabe des „Apfelboten“ ist kostenlos erhältlich

Das Magazin „Der Apfelbote“ 
informiert über die Apfelwein- 
und Obstwiesenkultur rund um 
Frankfurt.  Foto: Regionalverband
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Mittwoch, 26. 4.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 25. 4.

Freitag, 21. 4. Samstag, 22. 4. Sonntag, 23. 4.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

21. 4. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 
F-Unterliederbach

22. 4. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

23. 4. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

24. 4. 
Albanus Apotheke 

Albanusstr. 22 
F-Höchst

25. 4. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

26. 4. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied

27.  4. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

28. 4. 
Taunus-Apotheke 
Friedrich Ebertstr. 4 

Schwalbach

Apotheken Notdienst

Die Sulzbacher Ferienspiele
sind ein Angebot für 6- bis 11-
jährige Kinder aus Sulzbach
(Taunus) und finden immer in
den ersten drei Wochen der
Sommerferien statt, dieses Jahr
also vom 24. Juli bis zum 11.
August 2023. 

Die Anmeldeformulare wer-
den an der Cretzschmarschule
und in den Sulzbacher Kinder-
gärten per E-Mail verteilt. Wei-
tere Exemplare sind im Rat-
haus und im Jugendhaus er-
hältlich.

Die vollständig ausgefüllte
Anmeldung sollte am Diens-

tag, 02. Mai 2023, in der Zeit
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal des
Rathauses, Hauptstraße 11 
(1. OG) unter Barzahlung des
Gesamtbetrags abgegeben wer-
den. Den Eingang zum kleinen
Sitzungssaal finden Sie an der
Seite des Rathauses über die
außenliegende Treppe.

Bei allgemeinen Fragen zu
den Ferienspielen wenden Sie
sich bitte telefonisch unter
0 6196 / 641752 oder per E-
Mail an jugendhaus@sulz
bach-taunus.de an das Jugend-
haus. 

Ferienspiele 2023 – bitte Anmelde-
termin am 02.Mai 2023 vormerken 

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag,
02. Mai 2023,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Sulzbacher, Rathaus,
Hauptstraße 11, oder alternativ
telefonisch angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-

tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Eine telefonische Anmeldung
im Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101, ist erforderlich, da-
mit für jede Gründerin und je-
den Gründer ausreichend Zeit
eingeplant werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag, 06. Juni 2023,
von 09:00 bis 12:00 Uhr

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer 

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Auch in diesem Jahr beteiligt 
sich der Main-Taunus-Kreis am 
„Tag der Erde“. Der internati-
onale Umweltschutztag wird 
am Sonntag, 23. April, von 12 
bis 17 Uhr rund um das Natur-
schutzhaus Weilbacher Kies-
gruben gefeiert. 

Wie Erste Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick mitteilt, wird 
unter dem Motto „#Klimafair-
ness“ zusammen mit den Fair-
trade-Kommunen das Thema 
faire Kleidung aufgegriffen. 
Hierzu wird eine gemeinsame 
Kleidertauschbörse angeboten. 

„Anlässlich des `Tags der 
Erde´ wollen wir auf übermä-
ßigen Kleiderkonsum aufmerk-
sam machen und über unwür-
dige Arbeitsbedingungen in 
Textilfabriken informieren“, er-
läutert die Umweltdezernentin. 
„Zugleich wollen wir vermit-
teln, dass man Kleidung nicht 
unbedingt neu kaufen muss, 
sondern tauschen kann. Denn 
Nachhaltigkeit beginnt im Klei-
nen und jeder Einzelne kann so 
langfristig Großes bewirken.“ 
Darüber hinaus ist der Kreis 
mit Infoständen zu den Themen 
Energieberatung, Asiatische Ti-
germücke und Biotopschutz 
von Fledermäusen vertreten. 

Am Stand der Kleidertausch-
börse können pro Person ein 
bis zwei gut erhaltene und ge-
waschene Kleidungsstücke – 
wenn möglich mit Kleiderbügel 
– abgegeben und ebenso viele 
„neue“ Kleidungsstücke mitge-
nommen werden. Für die An-
probe wird ein Raum im Na-
turschutzhaus eingerichtet. 
„Wir freuen uns über viele Be-
sucherinnen und Besucher, die 
das Angebot der Kleidertausch-
börse wahrnehmen, Kleidungs-
stücke mitbringen und mit 
`neuem´ Outfi t wieder nach 
Hause gehen“, betont Madlen 
Overdick. Sollten nach Ende 
der Veranstaltung Kleidungs-
stücke übrig bleiben, werden 
sie dem Anziehpunkt - dem Se-
condhand-Geschäft der Caritas 
- zur Verfügung gestellt. 

Energiespartipps und Infor-
mationen zu Fördermitteln und 
Gesetzesänderungen erhal-
ten die Besucher am Stand des 
Energiekompetenzzentrums. 

Informationen für Hecken-
sträucher im heimischen Gar-
ten als Lebensraum für Insek-
ten und Vögel bereit und bietet 
Filzen für Kinder an. Insgesamt 
gibt es rund 40 Info- und Mit-
machstände. 

Der Tag der Erde ist ein in-
ternationaler Umweltschutz-
tag, der jedes Jahr die Themen 
Klima-, Natur- und Umwelt-
schutz in den Blick nimmt.  red

Wissenswertes rund um die 
Asiatische Tigermücke, wie Prä-
ventionsmaßnahmen und Be-
kämpfungsmöglichkeiten, prä-
sentiert das Gesundheitsamt. 
Der Stand der Unteren Natur-
schutzbehörde informiert über 
den Lebenszyklus von Fleder-
mäusen samt ihrem Quartier-
wechsel im Laufe des Jahres. 

Zudem stellt der kreiszugehö-
rige Landschaftspfl egeverband 

„Tag der Erde“ auch im MTK
Kleidertauschbörse und Infostände in den Weilbacher Kiesgruben

Der Tennisverein Sulzbach 
leistet einen Beitrag zur En-
ergiewende und zum Klima-
schutz. Im Dezember 2022 
wurde eine Stecker-Solaranla-
ge im Wert von rund 1.100 Euro 
erworben und auf dem Vereins-
gelände in der Staufenstraße 
installiert. 

Die Gemeinde Sulzbach un-
terstützte die Investition im 
Rahmen eines Förderpro-
gramms mit einem Zuschuss 
von 400 Euro. Die Anlage be-
steht aus zwei Photovoltaik-

Modulen zur Stromerzeugung 
mit einer Höchstleistung von 
insgesamt 730 Watt und einem 
Wechselrichter zur Einspeisung 
in das Stromnetz. 

Da der Stromverbrauch des 
Vereins in den Sommermo-
naten besonders hoch ist und 
gleichzeitig die Solaranlage in 
diesen Monaten ihre höchste 
Leistung erreicht, erwartet der 
Verein eine relevante Verrin-
gerung seiner Energienachfra-
ge und der damit verbundenen 
Treibhausgasemissionen. Pro 
Jahr wird mit einer Erzeugung 

von etwa 600 Kilowattstunden 
gerechnet, was etwa 250 Kilo-
gramm Kohlendioxid vermei-
det. 

Wenn rund 75 Prozent des 
erzeugten Stroms durch den 
Verein direkt genutzt wird – 
der Rest wird ohne Vergütung 
in das öffentliche Stromnetz 
eingespeist – spart der Verein 
jährlich bis zu 150 Euro Strom-
kosten ein. Mit einer Amorti-
sationszeit von etwa fünf Jah-
ren rechnet sich die Investition 
nach Angaben des TVST dann 
auch ökonomisch.  red

Initiator Klaus Wenzel (links) und Anlagenwart Eckhard Finke kontrollieren die Solarmodule.  Foto: gs

Solaranlage für den Tennisverein
Tennisspieler wollen mit Sonnenenergie Stromkosten sparen

Kinder setzen 
eine Moorbirke

Das Forstamt Königstein 
lädt anlässlich des „Tag des 
Baumes“ am Mittwoch, 26. 
April, zur Pfl anzung des Jah-
resbaumes 2023, einer Moor-
birke, von 10 bis 12 Uhr ein. 

Im Laufe der Jahre wurde die 
Pfl anzung eines „Baum des Jah-
res“ zur Tradition im Arbore-
tum Main-Taunus und die Allee 
der „Jahresbäume“ wächst ste-
tig. Repräsentanten der Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen 
von Sulzbach, Schwalbach und 
Eschborn sowie Forstamtsleiter 
Sebastian Gräf werden gemein-
sam mit Grundschülern und den 
Kindern des Waldkindergartens 
„Naturgruppe Eschborn“ eine 
Moorbirke, den Baum des Jah-
res 2023, pfl anzen. Der Eintritt 
ist kostenfrei. Treffpunkt ist die 
„Baum des Jahres Allee“ im Ar-
boretum.  red

Wertstoffhof 
geschlossen

Am Samstag ist der Wertstoff-
hof an der Deponie in Flörs-
heim-Wicker den ganzen Tag 
geschlossen.

Hintergrund ist eine ganztä-
gige Abschaltung der Telekom. 
Deswegen sind sind keine Ver-
wiegungen und keine elektro-
nische Bezahlvorgänge mög-
lich. Am darauffolgenden 
Montag, 24. April, öffnet der 
Wertstoffhof Wicker wieder zu 
den bekannten Öffnungszeiten 
für die Besucher. Weitere Infor-
mationen gibt es unter depo-
niepark.de/wertstoffhoefe/#2-
wicker-oef im Internet.  red

Frühstück für 
Alleinerziehende

Für alleinerziehende Eltern 
aus Bad Soden und Umgebung 
gibt es regelmäßige Treffs der 
Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus.

Am Samstag, 22. April, fi n-
det das nächste Treffen statt: 
Von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
gibt es im Familienzentrum 
„Schatzinsel“ in der Königstei-
ner Straße 6a in Bad Soden ein 
gemeinsames Frühstück zum 
gemütlichen Start in den Tag. 
Getränke und Brötchen ste-
hen bereit. Alle Teilnehmenden 
können gerne etwas zum Bele-
gen beisteuern. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Spielecke 
für die Kleinen und viel Zeit für 
Gespräche. Neue Gesichter sind 
willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Es wird um Anmel-
dung gebeten bis zum 20. April 
unter www.evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet.  red 

Versammlung
Der Ökumenische Diakonie-

verein Sulzbach lädt am Mitt-
woch, 10. Mai, um 19.30 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung 
ins Kolleg 3+4 im Bürgerzen-
trum „Frankfurter Hof“ ein.

Auf der Tagesordnung stehen 
neben dem Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung auch 
die Berichte des Vorsitzenden, 
Kassenwarts und der Kassen-
prüfer. Alle Mitglieder sind zu 
dieser Veranstaltung eingela-
den.  red

Frühlingsfest
Zu einem Frühlingsfest lädt 

die Gemeinde am Sonntag, 23. 
April ein. 

Von 15 bis 18 Uhr fi ndet die 
Veranstaltung im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof statt. Musikalisch 
umrahmt wird das Frühlingsfest, 
bei dem auch getanzt werden 
kann, vom Wolfgang Liebert. Der 
Eintritt kostet fünf Euro.  red

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Im Kinderzimmer tobt das 
Leben. Entsprechend viel hat 
die Einrichtung wegzustecken, 
kleinere oder größere Macken 
an Möbeln und Spielzeug sind 
keine Überraschung. 

Doch mit vereinten Kräf-
ten kann die Familie beim 
Upcycling mit Pinsel und 
Farbe wieder für einen fri-
schen Look sorgen. Damit 
die Wohngesundheit nicht 
zu kurz kommt, sollten El-
tern auf geeignete Materi-

alien achten. So entsprechen 
beispielsweise die „Pep-up“-
Renovierfarben für das Kin-
derzimmer der Norm EN 71-3 
zur Sicherheit von Spielzeug. 
Sie sind speichelfest, lösemit-
tel- sowie weichmacherfrei. 
Außerdem tragen sie das un-
abhängige Umweltzeichen 
„Blauer Engel“. Unter scho-
ener-wohnen-farbe.com gibt 
Einrichtungsexpertin Eva 
Brenner im Video viele Tipps 
für eine gekonnte Verschöne-
rung des Kinderzimmers. djd

Interieurexpertin Eva Brenner gibt Tipps, wie sich mit der Reno-
vierfarbe für Kindermöbel und -spielzeug die Möbel im Kinder-
zimmer und Holzspielzeuge aufpeppen lassen. 
 Foto: DJD/Schöner Wohnen-Kollektion

Spielparadies im 
individuellen Look
Upcycling im Kinderzimmer mit Farbe

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!
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LESERBRIEFE

Im letzten Sulzbacher Anzei-
ger kommentiert der Herausge-
ber Mathias Schlosser die Stillle-
gung der letzten drei deutschen 
Atomkraftwerke mit den Sätzen: 
„...ein herausragender und mu-
tiger Schritt.“ und „Es wird nicht 
lange dauern, bis neue Windrä-
der und Solaranlagen die Atom-
meiler ersetzt haben werden.“ 
Fakt ist, auf lange Sicht wird 
der deutsche Strombedarf, der 
zukünftig durch E-Autos, Wär-
mepumpen und Umstellungen 
in der Industrie noch massiv an-
steigen wird, nicht vollständig 
durch erneuerbare Energien er-
zeugt werden können. 

Ostersonntag. Das Eichwald-
restaurant in Sulzbach ist total 
besetzt. Eine einladende At-
mosphäre, alles was ein quali-
fi ziertes Unternehmen bietet. 
Nette Gespräche, geduldige 
Gäste. Aufmerksame Bedie-
nungen. Die persönliche Begrü-
ßung des Gastgebers kommt gut 
an. Eine herausfordernde Situa-
tion ist, wenn viele Gäste kurz-
fristig erscheinen. Die einen 
sind bereits bedient, nachfol-
gende Gäste müssen etwas war-
ten. Warten? Ja.

In einem Gespräch mit dem 
Gastgeber war zu erfahren, dass 
die Arbeitsfl äche der Küche 
nicht ausreichend ist, um alle 
Bestellungen zügig zu erfüllen. 
Die meisten Besucher üben sich 
in Geduld und überbrücken die 
Wartezeit. Allerdings werden 

Die Stilllegung der letzten 
sechs AKW in den vergangenen 
16 Monaten führt zu einem deut-
lichen Anstieg des Betriebs von 
Kohlekraftwerken und der Ver-
stromung von gefracktem LNG-
Erdgas. Die Kohlendioxid-Bi-
lanz Deutschlands wird auf viele 
Jahre sehr negativ beeinfl usst. 
Selbst die Klima-Aktivistin Greta 
Thunberg hatte im Herbst 2022 
deutlich gemacht, dass es ein 
Fehler wäre, AKW abzuschalten 
und sich der Kohle zuzuwenden.

Ich unterstütze den Ausbau 
der erneuerbaren Energien, 
aber mir fehlt der Glaube, dass 
die ambitionierten Ausbaupläne 

auch ungeduldige Stimmen ver-
nehmbar, die bereits länger als 
eine Stunde auf ihr Festessen 
warten. Das ist verständlich.

Weiter war in dem Gespräch 
mit dem Inhaber des Restau-
rants zu erfahren, dass sich 
diese Situation bei größe-
ren Feiern wiederholt. Somit 
hatte er einen Antrag zur Ver-
größerung der Küche durch 
Umbaumaßnahmen bei dem 
Verpächter - der Gemeinde Sul-
zbach - beantragt mit dem Hin-
weis, die Kosten selbst zu über-
nehmen. Dieser Antrag wurde 
aus bautechnischem Grund ab-
gelehnt, der allerdings zu lösen 
sei, so der Pächter. 

Ein weiterer Punkt, der noch 
erwähnt werden sollte, war die 
Übernahme völlig veralteter 
Küchengeräte, die durch effi -

der nächsten Jahre auch nur nä-
herungsweise erreicht werden. 
Ein Weiterbetrieb der AKW für 
die nächsten Jahre hätte dem 
Klima deutlich mehr geholfen. 
Stattdessen wird die deutsche 
Bevölkerung zusätzlich durch 
nicht durchdachte, teure Hei-
zungserneuerungsvorgaben 
verunsichert. Dies ist in meinen 
Augen eine energie- und kli-
mapolitische Geisterfahrt, die 
im Endeffekt noch dazu führt, 
dass die politischen Ränder in 
Deutschland, derzeit insbeson-
dere auf der rechten Seite, ver-
stärkten Zulauf erhalten.

Dieter Geiß, Sulzbach

ziente, energiesparende neue 
Geräte ersetzt werden müssen. 
Dazu hatte sich die Gemeinde 
bereit erklärt, allerdings erst 
nach technischem Ausfall der 
alten. Diese Entscheidung wi-
derspricht der schnelleren Aus-
führung der Bestellungen zur 
Zufriedenheit der Gäste und 
des Pächters.

Nach Übernahme des Eich-
wald-Restaurants hatte er die 
Terrasse neu gestaltet und neue 
Möbel gekauft. Seine Absicht 
ist, zusätzlich zum Schutz der 
Gäste eine Markise über eine 
gewisse Fläche der Terrasse an-
zuschaffen.

Als Gast dieses einladenden 
Restaurants gebe ich zu beden-
ken und zu berücksichtigen, 
dass das Restaurant über eine 
lange Zeit geschlossen war. Ein 
Problem der Verpächter, in der 
heutigen Zeit einen kompe-
tenten Pächter zu fi nden, ist be-
kannt. Deshalb sollten die Ent-
scheidungsträger noch einmal 
den Antrag und die positiven 
Folgen einer fi nanziellen Entla-
stung ernsthaft prüfen, auch als 
Wertsteigerung zu Gunsten des 
Verpächters, der Gemeinde.

Hans Scholz, Sulzbach

Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbriefe. Leserbriefe geben aus-
schließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch 
Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse 
und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

Zum Kommentar „Mutiger Schritt“ in der Ausgabe vom 14. April 

„Nicht mutig, sondern klimaschädlich“

„Zu geringe Arbeitsfl äche, zu alte Geräte“
Zum „Eichwald-Restaurant“:

Sondermüll am 
Straßenrand

Nicht nur Sperrmüll, auch 
Sondermüll wird immer wie-
der illegal am Straßenrand 
entsorgt.

Am vergangenen Freitag 
standen die zwei halbvollen 
Blecheimer mit Dupont Kohle-
Licite-Fassadenfarbe am Alt-
glascontainer an der Ecke Esch-
borner Straße/Sossenheimer 
Weg. Am Montag haben sich zu 
diesen noch ein kaputter Bilder-
rahmen und ein Glasgefäß ge-
sellt. Wenn Sonder- und Sperr-
müll am Straßenrand steht und 
dieser nicht abgeholt wird, ver-
leitet es schnell andere Zeitge-
nossen den Abfallberg weiter 
ansteigen zu lassen. 

Die Zeiten der Sperrmüll-Ab-
holung in Sulzbach und die für 
den Sondermüll können dem 
Müllkalender entnommen wer-
den oder beim Abfalltelefon 
der Gemeinde unter der Tele-
fonnummer 06196/7021-430 
sowie per E-Mail an abfall@sul-
zbach-taunus.de erfragt wer-
den.  jp

Alte Farbdosen haben nichts am 
Straßenrand verloren.  Foto: jp
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MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2   ●   65824 Schwalbach   

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

E-mail: info@moos-baustoffe.de

Sonderverkauf

Alle Artikel vom Lager so lange der Vorrat reicht.

30 %  
auf alle Waren in den  

Verkaufsräumen
0 61 96 - 5 24 89 33

Je nach baulichem und ener-
getischem Zustand kann so der 
Heizwärmebedarf des Hauses 
um bis zu 35 Prozent gesenkt 
werden. Soll der Dachraum be-
wohnt und beheizt werden, kann 
man die Dachfl ächen durch eine 
Zwischensparrendämmung mit 
Mineralwolle in Eigenregie däm-
men. Mehr Infos und praktische 
Tipps gibt es beispielsweise unter 
der-daemmstoff.de im Internet. 

Die Arbeiten erfolgen im In-
nenraum, das wetterschützende 
Dach und die Dachziegel bleiben 
unberührt. Weil die Dämmung 
zwischen den Sparren liegt, lässt 
sich der Dachraum gut zum Woh-
nen nutzen. Da sich Mineral-
wolle direkt ins sogenannte Ge-
fach klemmen lässt, ist der nicht 
brennbare Dämmstoff samt An-
bringung einer Dampfbremsfo-
lie, die vor Feuchtigkeit schützt, 
schnell verlegt. Um den Wärme-
schutz zu verbessern, kann die 
Kombination mit einer Unter-
sparrendämmung sinnvoll sein.

Aus Sicht der Wärmedäm-
mung befi nden sich die wich-
tigen Decken im obersten und 
im untersten Geschoss. Das sind 
in der Regel im Dach die oberste 
Geschossdecke und im Keller die 
Kellerdecke, kurzum der Über-
gang von beheizten zu unbe-
heizten Räumen. Die Dämmung 
der obersten Geschossdecke mit 
Mineralwolle ist die schnellste, 
einfachste Dämmmethode im 
Dachraum, sie ist besonders wirt-
schaftlich und kann in Eigenlei-
stung durchgeführt werden. 

Über einen unbeheizten und 
ungedämmten Keller wiederum 
gehen bis zu zehn Prozent der 
Heizwärmeenergie eines Hauses 
verloren, wodurch der Wohn-
komfort im Erdgeschoss eben-
falls beeinträchtigt wird. Auch 
die Decke des unbeheizten Kel-
lers lässt sich einfach und er-
schwinglich selbst dämmen. 
Weitere „Dämmkandidaten“ sind 
Heizungsrohre und Warmwas-
serleitungen. djd

Wer dämmt, reduziert Ener-
gieverluste durch Dach, Wand 
und Keller und kann damit stei-
genden Energiekosten aktiv ent-
gegenwirken. Eine Dämmung 
aus Mineralwolle etwa – also 
aus Glaswolle oder Steinwolle 
– senkt den Energieverbrauch 
und die damit verbundenen Ko-
sten eines Gebäudes bei gleich-
zeitig verbessertem Schall- und 
Brandschutz. 

Die eigenen vier Wände 
können Heimwerkerinnen 
und Heimwerker mit ein-
fachen Maßnahmen auch in 
Eigenregie dämmen. Die mei-
ste Energie bei Ein- und Zwei-
familienhäusern geht über das 
Dach verloren. Die Dämmung 
des Daches gehört damit zu 
den wichtigsten Maßnahmen, 
um Energieverbrauch und 
Kosten zu reduzieren und 
zugleich den Wohnkomfort 
nachhaltig und klimafreund-
lich zu steigern. 

gelegt. Diese sorgen neben dem 
Komfort auch für warme Füße. 
Ein Comeback feiern derzeit Bü-
cherregale. Sie schaffen ein ge-
mütliches Ambiente und laden 
zum Stöbern und Entdecken ein. 
Bei den Accessoires ist Glaskunst 
auf dem Vormarsch, etwa in Form 
von Schalen und Vasen.

Der Inbegriff von Gemütlichkeit 
ist Parkett, vor allem wenn es ge-
bürstet ist. Bei dieser Technik wer-
den die weicheren Teile des Holzes 
tatsächlich mit einer Bürste abge-
tragen und Maserungen, Veräste-
lungen und Jahresringe hervor-
gehoben beziehungsweise neu in 
Szene gesetzt. So ist der Echtholz-
boden ein Unikat, wirkt besonders 
urig und natürlich. Außerdem 
wird er durch diese Behandlung 
robuster. Auch das einzigartige 
Gefühl beim Darüber-laufen mit 
nackten Füßen macht gebürstetes 
Parkett so begehrt. Es kann mehr-
fach abgeschliffen, renoviert und 
nach vielen Jahren der Nutzung 
auch recycelt werden. Die Vielfalt 
an Holzarten, Farbtönen und For-
men bietet außerdem großartige 
Gestaltungsmöglichkeiten. Wei-
terer Vorteil von Holz: Es „atmet“ 
und sorgt für ein gesundes Raum-
klima.

Große und offene Grundrisse 
– Stichwort: „Wohnküche“ – 
prägten lange Zeit die Innenarchi-
tektur. Doch inzwischen wünscht 
man sich in vielen Haushalten 
wieder mehr Privatsphäre und 
Geborgenheit. Folglich werden 
Räume in Zonen eingeteilt und – 
wie früher üblich - voneinander 
getrennt, so dass man die Tür hin-
ter sich schließen kann. Wo der 
Platz für Arbeits- oder Esszimmer 
sowie Lese- und Entspannungse-
cken fehlt, können Regale, Para-
vents oder Vorhänge als Raumtei-
ler verwendet werden. 

Immer mehr Menschen wollen 
umweltbewusst und nachhaltig 
wohnen. Daher stehen beim Ein-
richten Naturmaterialien hoch im 
Kurs. Das kann der Aufbewah-
rungskorb aus Bast oder Seegras, 
der Lampenschirm aus Leinen 
oder Rattan oder die Coach aus 
altem Leder sein. Ebenso machen 
sich Teppiche oder Läufer aus der 
Naturfaser Sisal oder aus Jute in 
nachhaltigen Haushalten breit 
bzw. lang. Schränke, Stühle und 
Tische aus Holz dürfen bei diesem 
Einrichtungsstil nicht fehlen.

Alte Möbel erfreuen sich im 
Zuge der Nostalgiewelle „Vintage“ 
großer Beliebtheit. Allerdings 
sollte man die Vintage-Einrich-
tung durch moderne Gegen-
stände kontrastieren, damit das 
Ganze nicht zu bieder wirkt.

Es muss nicht immer weiß, grau 
oder beige sein. Farben halten bei 
der Wohnraumgestaltung wieder 
Einzug. Besonders im Trend lie-
gen Grün in allen Nuancen, Gelb 
oder Curry, aber auch verschie-
dene Braun- oder Blautöne. Das 
gilt nicht nur für Möbel und Ac-
cessoires. Auch an den Wänden 
gibt der richtige Farbton dem Zu-
hause erst den richtigen Pfi ff. pr

Viele Menschen in Deutsch-
land wollen wieder gemütlich 
wohnen und ihr Zuhause zu 
einem Ort der Geborgenheit ma-
chen. Komplett offenes Wohnen 
ist dagegen nicht mehr so an-
gesagt. Nachhaltigkeit bleibt 
ebenso ein wichtiger Einrich-
tungstrend in diesem Jahr. 

Das heißt, Möbel und Einrich-
tungsgegenstände sollen mög-
lichst aus Naturmaterialien wie 
Bast, Holz, Leinen, Rattan oder 
Sisal bestehen. Der natürliche Bo-
denbelag Nummer eins ist Parkett. 
Denn es kann mehrfach renoviert 
werden und ist danach wieder wie 
neu. Echtholzböden sind zudem 
gelenkschonend und fußwarm 
sowie robust und pfl egeleicht. Der 
Profi  klebt die Dielen oder Stäbe 
vollfl ächig auf den Untergrund. So 
liegen sie stabil und unverrückbar. 

Ein neuer Einrichtungstrend 
schwappt über Deutschland: 
„cozy living“. Auf Deutsch: Das 
Zuhause soll gemütlicher werden. 
Da werden Sofas, Betten und Ses-
sel mit dicken Decken aus Teddy 
oder Bouclé ausgeschmückt und 
mit fl auschigen Kissen aufge-
peppt oder kuschelige Wolltep-
piche und Läufer am Boden aus-

Eine Dämmung aus Mineralwolle senkt den Energieverbrauch und die damit verbundenen Kosten 
eines Gebäudes bei gleichzeitig verbessertem Schall- und Brandschutz. Einfache Maßnahmen kön-
nen in Eigenregie durchgeführt werden.  Foto: DJD/Smole-stock.adobe.com

Parkettboden kann mehrfach abgeschliffen, renoviert und nach 
vielen Jahren der Nutzung recycelt werden. Auch Seegras, Kokos-
fasern, Bast und Leinen verschönern jeden Raum. 
 Foto: imagophotodesign/stock.adobe.com/PIK

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Trend zu mehr Gemütlichkeit
Naturnah und gemütlich wohnen ist angesagt – Offene Räume ade

Das Motto: „Dämm it yourself“
Energiesparmaßnahmen können in Eigenregie durchführt werden

317,– €
Jetzt 0,– €
317,

Nur vom 
01.02. – 15.04.2023
zur Markise Cassita II :
eine hochwertige 
Funksteuerung

inkl. 
MwSt.
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Leichtmetall und Rollladenbau

Ihr weinor Fachhändler

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Taunusstraße 7  .  65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 0 61 96  14 83  .  Fax 0 61 96  8 14 07
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!

mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
mailto:stefan.mueller@mueller-schwalbach.de
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Kompakt.
Vielfältig. 

Zuverlässig.

Der neue ASX

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 
100.000 km bzw. 8 Jahre Hersteller-
garantie auf die Fahrbatterie 

160.000 km, Details unter  
mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie 
ASX Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km Benzin) Kurzstre-
cke 7,5–4,6; Stadtrand 5,8–4,2; 

Landstraße 5,3–4,3; Autobahn 6,8–5,6; kombiniert 6,2–4,8; CO2-Emis-
sion (g/km) kombiniert 140–108. ASX Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 68 
kW (92 PS), Elektromotor 49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 
PS) Energieverbrauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 
13,5-13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission gewichtet, kombiniert 32-31 
g/km; elektrische Reichweite** (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER city) 
64-62 km. Werte nach WLTP1.  1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, 
Reichweite und CO2-Emission wurden nach den gesetzlich vorgeschrie-
benen WLTP-Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermit-
telt. Am 1. Januar 2022 hat der WLTP-Prüfzyklus den NEFZ-Prüfzyklus 
vollständig ersetzt, sodass für nach diesem Datum neu typgenehmigte 
Fahrzeuge keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. 
Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/asx. **Die tat-
sächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. 
zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und 
Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., da-
durch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren.  
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 
Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Jetzt Probe fahren!

Autohaus Schwalbach
GmbH 
Ostring 2 / Limes
65824 Schwalbach
Telefon 06196/881740
www.auto-schwalbach.de

 www.car-lack.com 
Telefon (0 61 90) 92 67 333  Mobil (01 73) 9 35 55 13 

Wir sind umgezogen: Am Eisernen Steg 14  65795 Hattersheim

ADAC gibt Tipps, wie man sein Auto frühlingsfit macht – Innen und außen gründlich reinigen – Salzreste entfernen
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Pfl egemaßnahmen nach dem Winter
● Waschen mit Reinigungsmit-

teln an der Straße ist aller-
dings verboten. 

Da der Schmutz häufi g an 
Stellen sitzt, die nicht auf den 
ersten Blick sichtbar sind, emp-
fi ehlt sich im Frühjahr eine zu-
sätzliche Unterbodenwäsche. 
So können Reste von Streusalz 
und Split unter dem Auto ent-
fernt werden. Ein regelmäßiger 
Blick unter das Auto ist wichtig, 
um Rost und Schäden frühzei-
tig zu erkennen. 

Auch der Innenraum sollte 
beim Frühjahrsputz nicht ver-
gessen werden. Beim Putzen 
sollten Autofahrer möglichst 
alle Glasfl ächen von innen rei-
nigen und dabei vor allem die 
Frontscheibe nicht vergessen. 
Dort bildet sich über den Winter 
ein schmieriger Schmutzfi lm, 
der für schlechte Sicht sorgt. 

Steht das Auto häufi g drau-
ßen, können Witterung, 

Schmutz und Vogelkot den Lack 
auf Dauer angreifen. „Hartnäk-
kige Verschmutzungen sollten 
umgehend beseitigt werden. Je 
länger sie trocknen, desto eher 
können Lackschäden entste-
hen“, erklärt Cornelius Blanke. 
Ist das Auto bereits älter und 
der Lack matt, perlt das Wasser 
häufi g nicht mehr richtig ab. 
Ist das der Fall, sollte der Lack 
nach der Wagenwäsche mit 
Lackreiniger bearbeitet und an-
schließend mit Hartwachs ver-
siegelt werden.

In Herbst und Winter kann 
sich unter der Motorhaube ei-
niges an Dreck und Laub an-
sammeln. Letzteres kann mit 
der Hand oder einem einfa-
chen Handfeger entfernt wer-
den. Sind im Motorraum weiße 
Salzschleier zu sehen, empfi ehlt 
der ADAC eine spezielle Motor-
wäsche. „Die Reinigung mit-
tels Dampfstrahler sollte immer 

Witterung, Dreck und 
Streusalz hinterlassen jeden 
Winter Spuren am Auto. Um 
das Fahrzeug vor dauer-
haften Schäden zu schützen 
und weiterhin eine sichere 
Fahrt zu garantieren, sollten 
Autofahrerinnen und Auto-
fahrer jetzt einen Frühjahrs-
Check durchführen. Der 
ADAC Hessen-Thüringen gibt 
Tipps für Pfl egemaßnahmen. 

Nach einem nassen Winter 
ist die gründliche Säuberung 
des Autos besonders wichtig. 
Im Frühjahr lohnt sich daher 
eine Fahrt durch die Wasch-
anlage. „Wer das Geld für den 
Besuch in der Autowaschan-
lage sparen möchte, sollte 
zumindest mit einem nassen 
Lappen den groben Schmutz 
entfernen“, sagt Cornelius 
Blanke, Pressesprecher des 
ADAC Hessen-Thüringen. Das 

durch eine Fachwerkstatt durch-
geführt werden. Bei der heuti-
gen Motorelektronik kann ein 
Hochdruckwasserstrahl erheb-
liche Schäden an Sensoren und 
Steuergeräten verursachen“, 
weiß der ADAC-Sprecher. 

Die Füllstände von Motoröl, 
Bremsfl üssigkeit und Scheiben-
wischwasser können hingegen 
zu Hause kontrolliert und bei Be-
darf selbst oder in der Fachwerk-
statt nachgefüllt werden.   pr

Das diesjährige „Wandern 
mit dem Landrat“ führt rund 
um den Staufen in Kelkheim 
und Eppstein. Treffpunkt ist am 
morgigen Samstag, 22. April, 
um 10 Uhr am Gimbacher Hof 
im Gimbacher Weg in Kelkheim. 

„Auch diese Wanderung sol-
len sich geschichtliches Wis-
sen, Freude an der Natur und 
Geselliges miteinander verbin-
den“, meint Landrat Micha-
el Cyriax. Die zehn Kilometer 
lange Route führt vom Gim-
bacher Hof auf die Höhe des 
Staufen zum Kaisertempel. 
Dort gibt es historische Erläu-
terungen zur deutschen Ge-
schichte während der Zeit der 
Hohenzollern. Auf dem Weg 
zurück nach Kelkheim wird 
an der Felsengruppe „Großer 

Mannstein“ an den „Staufen-
schwur“ der Brüder von Ga-
gern erinnert. Die seit 1818 im 
Hofgut Hornau ansässige Fa-
milie setzte wichtige Impulse 
im Vorfeld des sich 1848 kon-
stituierenden ersten deutschen 
Parlamentes in der Frankfurter 
Paulskirche, das vor 175 Jah-
ren zusammentrat. 

Am Ende der Wanderung gibt 
es gegen 14 Uhr die Möglich-
keit zur Einkehr im „Gimbacher 
Hof“. Als Wanderführer fungiert 
in diesem Jahr Manfred Bienert 
vom Taunusklub Münster. Wer 
teilnehmen möchte, kann die 
gesamte Strecke oder auch nur 
Teile mitlaufen. Anmeldungen 
werden per E-Mail an kultur@
mtk.org oder unter der Telefon-
nummer 06192/201-1638 ent-
gegen genommen.  red

Baden im Wald. Das Forstamt Königstein lädt am Sonntag, 30. April, von 10 bis 13 Uhr zum Wald-
baden mit der Waldbade-Pädagogin Jennifer Leuchtmann ins Arboretum ein. Jeder Besuch im Wald senkt 
laut Forstamt Stress und Blutdruck und gleichzeitig werde das Immunsystem gestärkt. Eine vorherige An-
meldung per E-Mail an forstamtkoenigstein@forst.hessen.de ist erforderlich. Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung kostet 25 Euro. Treffpunkt ist am Waldhaus in der Straße „Am Weißen Stein“. Foto: Leuchtmann

Rund um den Staufen
„Wandern mit dem Landrat“ am 22. April

Auto-Nauheim 
schließt

Stefan und Michael Nau-
heim haben sich entschieden: 
Das renommierte Autohaus in 
Eschborn schließt zum 30. Juni 
nach 92 Jahren Tätigkeit.

Zum 31. März hat der Herstel-
ler Ford, für den Auto-Nauheim 
seit 1949 Fahrzeuge vertreibt, 
pfl egt und repariert, allen Ford-
Händlern bundesweit die be-
stehenden Händlerverträge ge-
kündigt. Auto-Nauheim GmbH 
wurde zwar mitgeteilt, dass 
Ford an einer Zusammenarbeit 
mit der Familie Nauheim auch 
in Zukunft interessiert sei. Doch 
Geschäftsführer Stefan Nauheim 
hat deutlich gemacht, dass man 
einen Vertrag zu den neu erstell-
ten Bedingungen nicht mehr an-
nehmen wird. Als Hauptgrund 
für die Schließung des Unter-
nehmens hebt er die immer stär-
ker werdende Einschränkung 
des freien Unternehmers durch 
die Autohersteller hervor. 

Die Kunden des Autohauses 
werden detailliert in Kenntnis 
gesetzt und erhalten Empfeh-
lungen, wer zukünftig ihr An-
sprechpartner für Service und 
Reparatur ihrer Fahrzeuge sein 
wird. Die verkauften Neuwagen 
werden alle ausgeliefert und der 
Räumungsverkauf beginnt ab so-
fort. Aktuell plant das Unterneh-
men die Aufrechterhaltung des 
regulären Betriebes noch bis zum 
30. Juni. Dies hängt jedoch davon 
ab, wieviel Mitarbeiter zum Be-
trieb des Tagesgeschäftes noch 
zur Verfügung stehen werden. 
Die Kunden werden regelmäßig 
über den aktuellen Status des Ge-
schäftsbetriebes informiert. Auch 
ein Fragen/Antwort-Katalog 
wurde auf der Homepage hinter-
legt, der ebenfalls regelmäßig er-
weitert wird. Nähere Informatio-
nen gibt es unter auto-nauheim.
de/news im Internet.  red

Wanderung um 
Sulzbach

Am Dienstag, 25. April, lädt 
die Wanderabteilung der TSG 
Sulzbach wieder zu einer klei-
nen Wanderung rund um Sul-
zbach ein.

Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Bürgerzentrum in der Cretz-
schmarstraße um von dort zu 
starten. Nach etwa fünf Kilo-
meter wird um 12.30 Uhr bei 
„Little Vietnam“ in Sulzbach 
eingekehrt. Der Teilnahmebei-
trag beträgt drei Euro. Adelheid 
van de Loo nimmt unter der Te-
lefonnummer 06196/580298 
Anmeldungen entgegen.  red

Ihr neuer Job ...
... gefunden durch Werbung im

http://www.car-lack.com
http://www.auto-schwalbach.de
mailto:forstamtkoenigstein@forst.hessen.de

